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MML Podcast: Insights für
Online-Marketing-Profis,
die nicht auf Bullshit
hereinfallen
Du hörst Podcasts, um dich „inspirieren zu lassen“? Süß. Wenn du aber
wirklich im Online-Marketing performen willst, brauchst du mehr als bloßes
Entertainment-Gebrabbel. Du brauchst harte Fakten, echte Learnings und einen
kritischen Blick hinter die Buzzwords. Willkommen beim MML Podcast – einem
Format, das mehr liefert als heiße Luft. Und ja, wir haben ihn für dich
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seziert. In diesem Artikel erfährst du, was der MML Podcast tatsächlich für
Online-Marketing-Profis zu bieten hat – und wo du besser weghörst.

Was der MML Podcast ist – und warum er mehr als bloß Plauderei ist
Welche Episoden für Online-Marketing-Profis wirklich relevant sind
Welche Themen behandelt werden – von SEO über Branding bis Performance-
Kampagnen
Wie du den Podcast in deine Weiterbildungsroutine integrierst, ohne Zeit
zu verschwenden
Was du kritisch hinterfragen solltest – und warum nicht alles Gold ist,
was eloquent klingt
Welche Tools, Strategien und Taktiken du aus dem MML Podcast mitnehmen
kannst
Warum Audioformate für Marketer 2024 ein unterschätzter
Wettbewerbsvorteil sind
Wie du Podcast-Inhalte in konkrete Aktionen für deine eigene Strategie
übersetzt

MML Podcast: Was steckt
wirklich hinter dem Hype?
Der MML Podcast – kurz für „Marketing mit Links“ – hat sich in den letzten
Jahren zu einer festen Größe in der deutschen Marketinglandschaft entwickelt.
Was als lockerer Talk unter Branchenfreunden begann, hat sich zu einem Format
gemausert, das regelmäßig hochkarätige Gäste, pointierte Analysen und
aktuelle Trends aus der digitalen Marketingwelt liefert. Aber reicht das aus,
um als Profi wirklich weiterzukommen?

Die Hosts sind keine Influencer, die sich selbst feiern – sondern Praktiker
mit echter Erfahrung. Ihre Gespräche gehen über das übliche „Wie bist du zum
Marketing gekommen?“ hinaus. Stattdessen geht’s um konkrete Erkenntnisse:
Welche SEO-Strategie funktioniert gerade wirklich? Wie bauen Marken heute
digitale Relevanz auf? Und warum scheitern so viele Kampagnen trotz hoher
Budgets?

Natürlich gibt es auch Episoden, die eher unterhalten als bilden – aber das
Format lebt von der Mischung. Und genau darin liegt der Wert für Online-
Marketing-Profis: Du bekommst nicht nur Fachwissen, sondern auch ein Gefühl
für den Ton, die Haltung und die Denkweise erfolgreicher Marketer. Und das
ist oft wertvoller als der nächste 1.000-Wörter-Artikel über „Tipps für
bessere Meta Descriptions“.

Der MML Podcast ist kein Tutorial – er ist ein Spiegel der Branche. Wer
zuhört, versteht schneller, welche Themen wirklich relevant sind, welche
Trends sich durchsetzen und wo man selbst besser die Finger davon lässt. Für
alle, die im Performance-Marketing, SEO, Social oder Branding arbeiten, ist
das ein Goldschatz – wenn man weiß, wie man ihn hebt.



Top-Episoden für Online-
Marketing-Profis – diese
Folgen musst du gehört haben
Im Podcast-Dschungel verliert man schnell den Überblick. Deshalb haben wir
die MML-Folgen durchforstet und identifizieren die Episoden, die besonders
für Online-Marketing-Profis wertvoll sind. Keine Sorge – wir haben die
Laberparts übersprungen und uns auf den Content konzentriert.

Episode 127: „SEO ist tot – lang lebe SEO“
Diese Folge geht tief in die aktuellen Entwicklungen der organischen
Suche. Von Core Web Vitals über semantische Suche bis hin zu Content
Clustering – Pflichtprogramm für jeden, der noch glaubt, ein paar
Keywords reichen aus.
Episode 134: „Performance-Marketing jenseits von Facebook“
Hier wird’s strategisch: Wie baust du ein nachhaltiges Performance-
System auf, wenn Meta-Werbung zunehmend teurer und ineffizienter wird?
Mit Beispielen aus echten Kampagnen.
Episode 141: „Brand vs. Performance – ein unnötiger Gegensatz?“
Die uralte Debatte wird entmystifiziert. Spoiler: Wer beides kann,
gewinnt. Wer nur Performance kann, verliert mittelfristig. Wer nur auf
Marke setzt, verliert sofort.
Episode 156: „GA4 – Fluch oder Segen?“
Die große Umstellung auf Google Analytics 4 wird ohne Bullshit erklärt.
Endlich jemand, der mal ehrlich sagt, was funktioniert – und was einfach
Zeitverschwendung ist.

Die Stärke dieser Episoden liegt nicht nur im Inhalt, sondern in der Analyse.
Die Gäste sind oft echte Nerds aus der Praxis – keine Agentursprecher auf
Imagekampagne. Wer genau hinhört, erkennt Muster, Denkweisen und Methoden,
die sich adaptieren lassen. Und das ist der eigentliche Wert: Inspiration,
die du operationalisieren kannst.

SEO, Performance, Branding:
Die thematische Bandbreite des
MML Podcasts
Was den MML Podcast von vielen anderen unterscheidet: Er beschränkt sich
nicht auf eine Disziplin. Stattdessen deckt er das gesamte Spektrum des
digitalen Marketings ab – und das mit einer Tiefe, die man sonst eher in
Fachkonferenzen oder Masterclasses findet. Online-Marketing lebt nicht in
Silos – und genau das spiegelt das Format wider.



SEO ist regelmäßig Thema – aber nicht als „So optimierst du deinen Title-
Tag“, sondern als strategische Disziplin. Es geht um Themenarchitektur,
Entitäten, semantische Relevanz, strukturierte Daten und technische
Integrität. Auch JavaScript SEO wird nicht ausgespart – ein Thema, das noch
zu viele ignorieren, obwohl es mittlerweile über Ranking oder Unsichtbarkeit
entscheidet.

Im Bereich Performance-Marketing liefert der Podcast Insights zu Plattform-
Strategien, Attribution, Budgetallokation und Zielgruppen-Segmentierung.
Besonders spannend: Diskussionen über die Zukunft von Tracking, Datenschutz
und das Ende des Third-Party-Cookies. Hier trennt sich die Spreu vom Weizen –
denn wer 2024 noch auf veraltete Facebook-Setups setzt, hat den Anschluss
verpasst.

Auch Branding wird nicht als weichgespülte Image-Nummer behandelt, sondern
als harte, datenbasierte Disziplin. Markenaufbau im digitalen Raum braucht
Konsistenz, Wiedererkennbarkeit, aber auch Performance-Metriken. Der Podcast
liefert Beispiele, wie erfolgreiche Marken digital denken – und warum Purpose
allein kein USP ist.

Hinzu kommen Spezialthemen wie Marketing-Automatisierung, Conversion-
Optimierung, UX, A/B-Testing, Content-Strategien und sogar B2B-
Leadgenerierung. Wer breit denken will – und das sollte man als Profi –
bekommt hier das komplette Arsenal.

Podcast als
Weiterbildungstool: So nutzt
du den MML Podcast effizient
Seien wir ehrlich: Die meisten hören Podcasts nebenbei – beim Autofahren,
Joggen oder Kochen. Das ist okay für leichte Unterhaltung, aber nicht für
echtes Lernen. Wenn du aus dem MML Podcast wirklich etwas mitnehmen willst,
brauchst du einen klaren Plan. Hier sind fünf Schritte, wie du das Format
sinnvoll in deinen Marketing-Alltag integrierst:

1. Zielgerichtet auswählen: Geh nicht chronologisch vor. Scanne die
Episodentitel nach relevanten Themen – SEO, GA4, Branding, Performance
etc.
2. Aktiv zuhören: Notiere dir während des Hörens konkrete Aussagen,
Tools oder Strategien, die du prüfen willst. Passive Aufnahme = passives
Wissen.
3. Inhalte umsetzen: Setze dir das Ziel, aus jeder gehörten Episode
mindestens eine Idee konkret auszuprobieren. Sonst war’s
Zeitverschwendung.
4. Kritisch bleiben: Nicht jede Meinung im Podcast ist ein Evangelium.
Überprüfe Thesen, bevor du sie übernimmst – und hinterfrage auch die
Gäste kritisch.
5. Mit Team teilen: Gute Insights sind keine Ego-Sache. Teile relevante



Folgen mit deinem Team – und diskutiert, was ihr davon adaptieren könnt.

Wenn du so vorgehst, wird der MML Podcast zu mehr als einem Zeitvertreib. Er
wird zu einer kontinuierlichen Fortbildung. Und das ohne Kosten, ohne teure
Seminare, ohne lästige Zertifikate. Nur du, dein Hirn und verdammt gute
Inhalte.

Fazit: MML Podcast –
Pflichtstoff für digitale
Strategen
Der MML Podcast ist kein Allheilmittel. Aber er ist einer der wenigen
deutschsprachigen Marketing-Podcasts, der es schafft, Tiefe, Relevanz und
Unterhaltung zu kombinieren. Für Online-Marketing-Profis, die mehr wollen als
oberflächliches Agentur-Geschwafel, ist das ein echter Gewinn. Die Mischung
aus Strategie, Praxis und kritischer Reflexion macht das Format zu einem der
wenigen, das du regelmäßig hören solltest.

Wer klug zuhört, bekommt nicht nur neue Perspektiven, sondern auch handfeste
Impulse für die eigene Arbeit. Und das ist in einer Branche, die sich
schneller dreht als der Algorithmus von TikTok, Gold wert. Also: Kopfhörer
rein, Bullshitfilter an – und lernen, was wirklich zählt.


